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Für den Kreisligisten SV Eintracht Hiddestorf wird es

in der Staffel 4 langsam ganz eng in Sachen

Klassenerhalt. Heute Abend gab es die 1:3 (1:2)-

Heimniederlage gegen den SV Germania Grasdorf,

der Rückstand auf den 14. Tabellenplatz beträgt jetzt

schon zehn Punkte.. Bereits nach sieben Spielminuten

lag der SV Eintracht Hiddestorf durch ein Eigentor von

Manuel Simon-Ferreira nach Eckball gegen den SV

Germania Grasdorf 0:1 zurück. Doch nur drei Minuten

später traf Malte Saris per Strafstoß zum 1:1, Eric

Onambele war von Maurice Fateiger gefoult worden.

Niklas Buschmann sorgte in der 31. Spielminute für das

1:2 und den Schlusspunkt setzte erneut Niklas

Buschmann mit seinem Tor zum 1:3 (82.). Aus dem

Spiel heraus haben sich auf beiden Seiten keinen

zwingenden Tormöglichkeiten ergeben. "Die Grasdorfer

haben bei ihren Toren von unseren Fehlern profitiert",

meinte Frank Weykopf, Trainer der Hiddestorfer Eintracht. "Aus meiner Sicht war es ein verdienter Sieg und nach den

beiden blamablen Niederlagen zuletzt war es ein guter Schritt in die richtige Richtung", sagte Germania's Co-Trainer Jan

Hentze. SV Eintracht Hiddestorf: Lieseberg, Steinberg, Frey, Onambele, Wellings, Valett, Saris (30. Flasbart), Simon-

Ferreira (70. Barlak), Hirte, Müller, Kazhai.SV Germania Grasdorf: Woschee, Rovcanin, Pfaffenholz, Kara, Buschmann,

Klametiew, Bartick, Özbey (64. Hanse), Fateiger (46. Burmeister), Kuijpers, Cyrys (54. Hintze).Eine unnötige Niederlage

kassierte des BSV Gleidingen heute Abend beim SV Croatia Hannover - 0:2 hieß es nach 90 Minuten aus Gleidinger Sicht.

Die BSVer kamen zunächst gut in die Partie und hatte den Gegner im Griff. Doch nach 19 Minuten nutzten die Gastgeber

den ersten Fehler gnadenlos zum 1:0 aus, als Ivica Pranjkovic nach einer Flanke von der Seite per Kopf zur Stelle war. In

der zweiten Hälfte erhöhten die Platzherren auf 2:0 in der 73. Minute durch Boris Gavric. In der 76. Minute hatte der

Gleidinger Torjäger Alvin Begovic die große Chance zum 1:2, doch sein Elfmeter wurde vom Croatia-Torhüter gehalten.

"Das 1:2 hätte uns vielleicht nochmal zurück in die Partie gebracht. So müssen wir die Niederlage akzeptieren, die wir uns

durch eigene Fehler letztlich selbst zuzuschreiben haben", sagte BSV-Trainer Marco Greve.BSV Gleidingen: Schneeberg,

Wehr, Y. von der Ah (60. Tschammer), Müller, Wildner, Barz, Luk. von der Ah, Robering, Grodd (75. Asensio-Hoyos), J.

Walter, Lui. von der Ah (43. Begovic). Trotz einer der schwächsten Saisonleistungen setzte sich der SV Wilkenburg beim

Tabellenvorletzten SG Bredenbeck 5:3 (3:2) durch. Glück für die Gäste, dass ihr Torwart Dominik Di-Figlia bei Stand von 3:3

einen Foulelfmeter abwehrte (86.). Wenig später traf Mehmet Yurtseven zum 3:5. Davor hatten für die Wilkenbuger Mehmet

Yurtseven (10.) zum 1:1, Niklas Roemgens (24. zum 1:2 und 43. per Handelfmeter zum 2:3) und Mehmet Yurtseven (73.)

zum 2:4 getroffen. SV Wilkenburg: Di-Figlia, Schievink, Janzhoff, H. Focke, Weitemeier, A. Focke, Twele, Gümüs (46.

Aldogdu), Roemgens (76. Sabir), Yurtseven, Saldado (66. Volling). Der TSV Pattensen II hat sich vom TuS Kleefeld 2:2

(0:2) getrennt. "Wir sind auf einen zunächst sehr starken Gegner getroffen, der viel Druck auf uns ausgeübt hat", lautete das

Fazit vonTSV-Trainer Mirko Dreesmann. Beide Tore resultierten aus Kopfbällen nach Eckstößen. Im 2. Durchgang haben

die Gastgeber ihrerseits den Druck erhöht, kamen durch den von Steve Goede verwandelten Handelfmeter zum 1:2 (78.)

und in der Schlussminute traf Simon Hinske per Freistoß zum 2:2. "Am Ende für uns etwas glücklich, aber keinesfalls

Malte Saris trifft per Strafstoß zum 1:1 für die Hiddestorfer

Eintracht im Heimspiel gegen den SV Germania Grasdorf. /
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unverdient", meinte Dreesmann. TSV Pattensen II: Tigges, Tim Buchmann, Knoch, Tausch, Hinske, Adamczyk, Goede,

Koch (85. Petrovic), Weber, Seemann (46. Seidensticker), Schwedt.


